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Riesen-Apfelstrudel
am Bauernmarkt
Großer Andrang herrschte
beim Bauernmarkt in Zwettl
beim s'Kupferdachl am Freitag,
22. September. Es waren wieder
Landwirte und Direktvermark-
ter, insgesamt 15 aus der nähe-
ren Region, mit dabei. Geboten
wurden unter anderem Fleisch,
Gemüse, Obst, Käse, Säfte, Ho-
nig, Brot und selbst gebackene
Mehlspeisen.

Ein besonderer Hingucker

war auf jeden Fall der um die 13
Meter lange Apfelstrudel, der
von den Familien der Direktver-
markter zubereitet worden war.
Dieser wurde feierlich von der
Vizepräsidentin der Landwirt-
schaftskammer NÖ Andrea Wag-
ner angeschnitten und von allen
verkostet. Für Unterhaltung
und Stimmung am Markt sorgte
Leopold Kitzler, „der Berg-Vaga-
bund“.

Der Bauernmarkt findet von
April bis Oktober jeden Freitag,
jeweils von 8 bis 13 Uhr beim
s'Kupferdachl statt.

 Josef Kuschal, Veronika Lichtenwallner, Franz Fürst, Christine Kienmeier,
Rudolf Bichl, Stefanie Zöchbauer, Andrea Rameder, Johannes Schwarzinger,
Andrea Wagner, Bernhard Löscher, Karin Kubalec, Viktoria Heindl, Marianne
Höller, Dietmar Hipp und Andreas Heindl beim Riesen-Apfelstrudel-Anschnitt.
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„Weltviertelfest“ mit
den Comedy Hirten
Das „Weltviertelfest“ begann
mit einer herzlichen Begrüßung
und Eröffnung durch Lager-
haus-Obmann Erich Fuchs und
Geschäftsführer Wolfgang Häus-
ler. Die beiden betonten, wie
stolz sie auf das Engagement
der Mitarbeiter sind, und be-
dankten sich für deren Arbeit.

Einer der Höhepunkte des
Abends war zweifellos die be-
eindruckende Zauberkunst von
Paul Sommersguter. Seine Tricks
brachten so manchen Festbesu-
cher zum Staunen. Das Kabarett

mit den Comedy Hirten sorgte
anschließend für viele Lacher.

Nach dem kulturellen Pro-
gramm konnten die Gäste das
Tanzbein schwingen. DJ Franz
Joseph legte die passende Musik
auf, und somit war die gute
Stimmung garantiert. Das Club-
bing war eine tolle Gelegenheit,
um ausgelassen zu feiern. Der
Gasthof Hinterleitner aus Prein-
reichs bei Groß Gerungs ver-
wöhnte mit regionalen Speziali-
täten, während sich das Wald-
viertel Volleyball Team um die
Versorgung mit Getränken
kümmerte. Ein gelungenes Fest,
das den Zusammenhalt im
Unternehmen zeigt und stärkt.

 Sorgten beim Weltviertelfest für Unterhaltung: DJ Franz Joseph, Obmann
Erich Fuchs, Rolf Lehmann (Lagerhaus), Peter Moizi, Herbert Haider (Comedy
Hirten), Geschäftsführer Wolfgang Häusler und Betriebsratsvorsitzender
Herbert Schießwald (Lagerhaus).
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Buntes Programm
beim Herbstfest
Zum Herbstfest lud der Se-
niorenbund des Teilbezirks
Ottenschlag am Sonntag, 24.
September, in den Martinssaal
nach Martinsberg ein. Zahlrei-
che Mitglieder aus allen Ge-
meindegruppen folgten der
Einladung von Obfrau Gerti
Fragner. Ein buntes Programm
sorgte für beste Unterhaltung.
Volkstänze, Lesungen, Sket-
che, gemeinsames Singen und

Tanzen wurden geboten. Mo-
derator Ernst Fröschl sorgte für
beste Stimmung. Die musika-
lische Umrahmung besorgte
die Gruppe „together“.


Obleute und Funktionäre beim

Herbstfest der Senioren in Martins-
berg: Josef Kornberger, Christa Jager,
Engelbert Heiderer, Angela Fichtinger,
Stefanie Rameder, Gerti Fragner, Bür-

germeister Fritz Fürst, Elisabeth Eb-
ner, Rudolf Hahn und Franz Mayer.
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Pfarrgemeinde
feierte Erntedank
Zum Pfarr- und Erntedankfest
lud der Pfarrgemeinderat Ot-
tenschlag am Sonntag, dem 24.
September, alle Besucher herz-
lich ein.

Vormittags wurden die Gäs-
te im Pfarrhof mit Speisen und
Getränken bestens versorgt. Am
Nachmittag spielte das Steiri-

sche Harmonika-Ensemble des
Musikschulverbandes unter
Leitung von Christoph Liedl auf.



Mitglieder des Arbeitsteams beim Ern-
tedankfest in Ottenschlag: Helga Bu-
ckenmayer, Franz Groiß, Edith Oppel,

Patricia Keller, Martina Grill und Birgit
Zottl.
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Ein Fest zu Ehren
der Kriecherl
„Wir leben in Schönbach Re-
gionalität und sind stolz da-
rauf, dass so viele Aussteller
und Besucher unserer Einla-
dung gefolgt sind“, betonte
Bürgermeister Ewald Fröschl.
Kristiane Spiegl, die Geschäfts-
führerin von Waldviertel Tou-
rismus, lud zum großen Event
„waldviertelpur“ ein. „Der 9.
Kriecherlkirtag ist eine Ge-
meinde- und Gemeinschafts-
veranstaltung, bei der die Ver-
eine und viele Betriebe sehr
erfolgreich zusammenarbei-
ten“, meinte Organisator und
Moderator Franz Höfer. In
Schönbach gab es viel zu se-
hen: Dreißig Aussteller, unter
denen alle Genussregionen
des Waldviertels vertreten wa-
ren, mehrere Gastronomiebe-
triebe und Vereine mit kulina-

rischen Angeboten sowie die
„normalen“ Standln am Mi-
chaelikirtag. Die breite Vielfalt
lockte natürlich zahlreiche Be-
sucher an.

Für die musikalische Um-
rahmung des Kirtags sorgten
die Musikkapelle Schönbach,
die Gruppe „Faltenblech“, die
Waldviertler Kirtagsmusi und
die Hochlandmusikanten. Der
Festgottesdienst in der Wall-
fahrtskirche „Maria Rast“
wurde vom Kirchenchor
Waldhausen im Strudengau
musikalisch umrahmt.

Die besten Kriecherlbrän-
de des Waldviertels wurden im
Klosterhof ausgezeichnet.
Mehrere Experten hatten in
einer Blindverkostung die
Brände bewertet. Christian Bi-
sich, der Obmann der Genuss-
region Waldviertler Kriecherl,
stellte die Bestplatzierten vor.
Als „Echt Guat“ wurden die
Schnäpse von Christian Bisich

 Nach der Prämierung der besten Kriecherlbrände des Waldviertels:
die mit „Poah Sakrisch Guat“ ausgezeichneten Martina Weidenauer
und Hubert Hackl (vorne) sowie Ewald Fröschl, Johann Prehm, Christian
Bisich, Michael Wagner, Franz Neulinger, Kristiane Spiegl und Franz
Höfer (dahinter, v. l.).
Foto: Dieter Holzer

(Klein Nonndorf) , Michael Wag-
ner (Schönbach), Johann Prehm
(Ober Neustif) und Markus Neu-
linger (Sading) ausgezeichnet.
„Poah Sakrisch Guat“ wurde
der Kriecherlbrand von Ossi
und Martina Weidenauer (Leo-

polds) bewertet. Sogar zwei
Brände von Hubert und Ottilie
Hackl aus Nussendorf wurden
mit der höchsten Auszeich-
nung bedacht. Die Preise wur-
den in diesem Jahr von der
Drechslerei Reiter hergestellt.

„G’söchts-Essen“
der Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr Kö-
nigsbach lud am Samstag, 23.
September, zum ersten Mal
zum G’söchts-Essen in das
Feuerwehrhaus ein. Die Helfer
und Helferinnen der Feuer-
wehr hatten alle Hände voll zu

tun, um alle Gäste mit den
Köstlichkeiten aus dem
Rauchfangreich „Erdgeselch-
tes“ zu versorgen. Außerdem
wurden erlesene Weine, Bier,
Kaffee und hausgemachte
Mehlspeisen sowie Schnäpse
angeboten. Organisiert und
vorbereitet worden war dies
von Kommandant Mario Wat-
zek, von den Kameraden und
vielen Helfern.

 Josef Kausl, Isabella Watzek, Bezirkskommandant Ewald Edelmaier,
Edith Watzek, Kommandant Mario Watzek, Jasmin Ceipek, Robert
Pichler und Thomas Wagner.
Foto: Franz Pfeffer

Besuch deutscher
Partnergemeinden
Seit fast dreißig Jahren gibt es
die Zusammenarbeit der drei
Gemeinden Martinsberg,Wul-
kow in Brandenburg und Ge-
meinde Betzenrod in Hessen.
1992 hatte Richard Greindl vom
Waldviertelmanagement in
Berlin die ersten Kontakte ge-
knüpft. Kurze Zeit später wur-

de ein Verschwisterungsver-
ein gegründet. Nach mehrjäh-
riger Pause kamen jetzt
wieder Vertreter aus Betzen-
rod und Wulkow nach Mar-
tinsberg. Eine Ausfahrt mit
der Schmalspurbahn und der
Besuch des Bärenwalds sowie
des Mohnhofs Greßl standen
ebenso auf dem Programm,
wie am Abend im Rahmen des
Pfarrheurigen ein Abschluss-
fest.

 Die Damen vom Gesangsverein Frohsinn aus Betzenrod sorgten neben
der Line Dance-Gruppe aus Wulkow sowie den Schuhplattlern und
dem Chor aus Martinsberg für Unterhaltung beim Abschlussfest.
Foto: Dieter Holzer


